
^ « 4 . Montag den »« März KG«».

Z / U ^'"<M Nr. lli«6.
K u n d m achu « g.

Da dic Zustellung der im §, 27 dcr Landtagö-
Wahlorduuug gedachten Legitimations' Karten "» die
einzelne» Wähler mehrere Tage in Anspruch nimmt,
wurde die Verfügung getroffen, daß diejenigen Wäh-
ler, welche behufs der Theilnahme an cincr Wahl«
Vespreel'ui'g schon ftül'cr i» den Vcsit) ihrer ^'egiiima-
ilooskartc gelangen wolle», dieselben am 16., l 7 .
und 18. d. M . beim Stadtmagistrale persönlich behe-
ben können.

Laibach. 13. März 1861 .
Der l. l. Lcmdclchnuptmcmn

Karl Vraf Kshenwart-Verlachstein ni. p.

Z^ 7« . t t ( l ) Nr. 5^9^
K u n d m a ch u n g.

M i t Beginn dcö zweiten Semesters »86N^ll
ist daS Georg Mauritz'jche Stipendium, im Be-
trage jährlicher Al fl. 28 kr, ö. W. in Erledi-
gung gekommen. Zum Genusse desselben sind
studirende Jünglinge vorzuüwcise aus der Ver-
wandtschaft deö Stifters berufen.

Der Bezug des Stipendiums ist auf keine
Studien-Abtheilung beschränkt. Die Verleihung
steht der Landcöstelle zu.

Diejenigen Studirenden, welche sich um
diese Stipendium bewerben wollen, haben ihre,
mit dem Taufscheine, dem Armuths - und Impf-
Zeugnisse, d,nn mit den Studienzeugnissen der
zwei letzten Semester, und falls sie das Stipen«
dium aus dem Titel der Verwandtschaft bean-
spruchen, mit den legalen, die Verwandtschaft
nachweisenden Dokumenten belebten Gesuche bis
l'». April d. I . im Wege der vorgesetzten Studien-
Direktion an die Landesstelle zu leiten.

Von der k. k. küstenl. kram. Statthaltcrei
Trieft am I i ) . März 186 l .

Z. 7 , . ^ (3s " N r . l.>3«.

Kundmachung.
Nachdem mehrere in die neue Gemeinde-

Repräsentanz gewählte Herren, nämlich: Dr .
Johann B l e i w e i s , Anton He id r ich, Anton
S a m a s s a , Fidclis T e r p i n z und Dr. Johann
Z h u b e r , die auf sie gefallene Wahl unter Be-
rufung auf gesetzliche C'nlschuldigungsgründe nach
§ 4l» G. S t . abgelehnt Habens so wird in
Gcmäßheit des H. :l9 G. S t . und nach den
einschlägigen Bestimmungen der hierämtlichen
Kundmachung vom 3l>. Jänner l. I , Z 2?^,
sür d i ^ . ^,^< Neuwahl ausgeschrieben, wobei
Mlt Rücksicht auf die Wahlkörper, aus denen
bie ausscheidenden Herren gewählt worden sind,
der l l l . Wahlkorpcr zwei, der l l . Wahlkörper
ebenfalls zwei, und der I. Wahlkörper Einen
Gemeinderath zn wählen haben wird.

Die Abgabe der Stimmzettel für diese Nach-
wahlen findet im städtischen Rathsaale, und zwar:
für den l l l . Wahlkörper am 2l». März »Sl i l ,

» )> l l . Wahlkörper am Ü2. März l t t l l l
» >, l . Wahlkörper am 2. April l t t i l l ,

jedrömal von ^ — » 2 Uhr Vormittags Stat t .
Die sämmtlichen p 'lV Herren Wähler

werden eingeladen, sich bei der Neuwahl ihrer
re i jp^ l lv t t l , Wahlkörper zahlreich betheiligen zu
wollen, und werden zu diesem Behufe die
Stimmzettel erhalten, in welche jedoch selbst'
verständlich nur so viele Namen einzutragen sind,
als jl'dcr Wahlkmper neue Gemeinderäthe zu
wählen hat. Die mehr angesetzten Namen sind
Ungi l ig , und werdcn nicht gezählt.

Laibach am !Ü. März >«l».

Vom Semcindcrathc.
I^57"^(l) Nr. 21 l,

Lärchensameu - Verkauf.
Frischer, keimfähiger Lärchensame aus eigener

^'wlnnung vom oberen Möllthale Kärntens wiid
parthicnweisc um billigen Preis hintangegcben.

Hierauf Nestektirende belieben sich in porto-
freien Briefen an den k. k. Forstamtsschreiber
Franz Gridl zu Sachsenburg in Karnlenzu wenden.

K. k. Forstamt. Sachsenburg am 12. März
l » 6 l .

Z, 39 l . (3) Nr. 4091^
E d i k t .

Von dem k. k. Vczirksantte Möl l l ing. als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Georg Manßer
von Ncntabor. gegen Katharina Smrekar von Sodi>
verh Hans-Nr . 13 , wessen aus dem Pergleiche ddo.
27. Oktober 5858, Z. 3982, schnitten 141 fi, 87 kr.
ö. W. c>. .«>. c., in die crelntive öffenlllche Versteige«
rung der, dem Lehlern gehörigen, im Grundbnche
Herrschaft Kropp »"b Kurr. Nr. 236 vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schäpungswerlhe
von 679 fi. ö. W. gewilliget. und zur Vornahme
derselben die exekutiven Feilbielungstagsapungen anf
den 12. Apr i l , auf den 13. M a i und ans den 14.
Juni 18 l i 1 . jedesmal Vormittags nm ^ Uhr in l?ie>
scr Amtökan.^Iei nnt dcm Ailhange bestiinntt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der le^n Feil«
bicwna auch unter dem SchatMigswerlhe an den Meist-
l'ictci'dcn binlangegel'cn werde.

Das Schäßnngsprl'tololl. dcr Grnndbuchsmrakt
nnd die i.'!z>tlitilinsl'eding!>isse könnc» bei diesem Ge>
richte in dl N gs!uöI,nl!chs!,Amtsslui!den eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Möl l l ing. als Gcricht, am 16.
November 18li0.

5 392. (3) Nr. 4347,
E d i k t .

Von dcm k. k. Ve^irlSamte Mot t l ing , als Ge>
richt, wird hirmit bsf.nntt grmacht:

Es sei nb,r daß Ansnchen des Marso Prldouizl)
von Hrast H . . Nr. 1 4 , Zesswnär deS Marko Rcbba
von Draga, gegen Peter Preoouisi) von Hrast H>
Nr. 22.. wegen anss dem Vergleiche vom 1.'i. Fe-
bruar l8. ' i8, Z. 2229 . schuldigen 10! ft. östr. W.
».'. ,><. <-., in die Reassnmirnng der erskntiven offenlli»
chen VcrNeigerung der. den, ^'cplern gehörigen, im
Ornndbuchc der Gnlt Dnlle «u^ K»rr. Nr. 74 vor.
kommenden Realität, im gerichtlich erhobenen Schät.
z imM' l r the von 229 fi, ö. W. gewi l l ig t , nno zur
Vornahme derselben die erekntioen Ieill'ietungstag-
satziiügen anf den 18. Apr i l , anf den 17. Ma i nnd
auf den 17. Juni M , 1 , jedesmal Vormittags um
9 Ubr nnd zwar die 1. und 2. Fcilbietlmg in dieser
Amlskanzlei nnd die 3. im Orte der Realität mit dem
Aüh.ingc bestimmt worden, d.ist die feilzubietende Nea>
lilät »Nr be, dcr Isplcn Feübietnng alich il'.ucr dem Schät>
znngSlvcrlhe an dcn MeiNl-'icttüdcn Hinlangegeben werd,.

Das Schäyuügsprotokoll, der Grni,dbnchset'!ral!
und die Lizitationsbedmgmssc können bei diesen, Ge-.
richte in den gewöhnlichen Amtssinnden tingesehcn
werden.

K. l . Bezirksamt Möt i l in . i . als Gcricht, am 6.
Dezember ^8«t t .

Z . ^ 3 9 4 " (3) Nr. 4622,
E d i k t .

Von dem l . k. Vezivksamte Mott l ing, als Gericht,
wird lnemit besannt gemacht:

(§s sci über Al'silci's» des D.ilo Makar von Groß.
laschit), gegen Johann Tcschak von Vllschigsoorf, wegen
ans dem Unheile <><>". 13. M a i 1889, '.z. 1724.
schuldigen 10 fi. 98',', kr. ö. W . 0. 5. <>,', in die
ercklllluc öffcntliche Vn^eigernng der. dem Leylci»
gchö'igen, im Grmidbliche der Herischaft Anersperg

! 5l,l) Reklf. Nr. 380, Fol, lüi vottommrnden Realüät.
! im gerichüich evhobeucn Schät)u,!^^i^s^l^ ^ , 393 ^
! ö!^r. N , . gewilligt Nüd ̂ ir Vor„.ih»!e derselben die

rrckntiucn Feilbi^lnngs. Tagsaynngen auf den 22 April
auf den 24. M a l und anf den 24. I „ m 1861 . je^es-

^ mal Vormittags um 9 M'r in dicser Alntskcnizlei mit
dem Anhange bestimmt worde,,. daß dir scllzlibietlildc
Ncalilät nnr bei der lepicn Feill' irtuug mich unter
dem Sckäpungöwerthca»! dcu Meistbietenden hintan'

, gegeben werde. ?-, .
Dc>s Schapun^protokoll . d?r Grnndblichseltr.ikt

und die ^izimlicmsbcdiügüisse können bei diesem Ge<
^ »ichie in den gewöhnlichen Amtössnndeu eiügssehen

lueroen.
! tt. k. Vezilksanit M ö ü ü n g , als Gericht, an» 23.

Dezember i860.

Z. 393. (3) Nr. 22.
! ' E d i k t .

Von dem k. k. Pezilksamtc Möül ing, als Gericht,
wird yicmit bekannt gemacht:

Es sei über daS Ansuchen der Maria Nomek
uon Karlstadt gegen Johann Michelzhi,ch von Scmizh
Hans »Nr. 14, wegen ans dein Vergleiche cklo. 1l>.
November 1839, Z. 39!>3 schuldigen 23 fi. 16 kr.
ö. W. «. «. l-.. in die ereknliue öffentliche Versteige»
rnng dcr, den» Letztern gehörigen. im Grundbnchc
Gut Semizh, ^ul) Kur. Nr. 73 vorkommenden Nea>
lität, im geiichtlich erhobenen Schähnngswcrthc von
320 fi. ö. W. gewiliiget. und zur Voinahme derselben
die erekntiven FeilbiclnngS. Tagsapliiige,, auf den 26.
April, anf den 27. Ma i und auf den 28. I nn i 1861,
jedesmal Vormittags nm 9 Uhr in dieser Aml5kan;lci
nllt dem Anhange bestimmt worden. daß die fcilzubie'
tende Realität nur bei der letzten Feilbiclung auch
unter dem Schäpungswerthe an den Meistbietenden
hinlangegcben werde.

Das SchapnngSprotololl. der Grnudbnchoerlrakt
nnd die Lizilalionsbeeingniffe können bei diesem Ge-
richte in den gewöhnlichen Amtsstnndcn eingesehen
werden.

K. k. Vezirksamt Mot t l i ng , alS Gericht, am 8.
Jänner 1 8 6 l .

Z7Ä67^(3) Nr. 77.
(5 d i k t.

Das k. k. VezirkSanlt M K t l i u g , als Gericht,
inacht bekannt:

Os habe Mart in Kramazhi^h von Radoviza wider
I van Vl^jul von dort Haus»Nr, 4 3 . ivegs» Elsit^ung
oes im Grlludbnche Herrschaft Aiuöd >u!i Ion , . Nr.
378 vorkonimeuden Weingartens dic Klage cin^e-
braäit, worüber die T^gsahmlg auf den 14. Ma i 186l
hieramls »inter dem Anblingc deö 8- 29 a. G. O.
angeordnet nnd ,̂ i>r Vertretung des Geklaglen, dessen
Aufenihalt dem Gelichle uxbilau,,! ist. 'Martin Äajuk
von Radoviza H . ius 'Nr . 12 bestellt lvnrde.

Dem vorgenannten Geklagten wird erinnert, daß
er entweder bei der obbestimmten Tagsahung srlbst
oder durch einen von ilim bestrUten Machthaber ^ll
erscheinen habe, wivrigens die wider ihn rin.ielmcte
Verhandlung mit den, auf sline Gefahr n»d .ssosten
für ih» bestellte!! Kurator gepflogen nnd darüber ent»
schieden werden würde.

K. k. Bezirksamt Mot t l ing , als Gericht, am 19.
Jänner 1861.

Z7I?4. (3) NrT^T^
E d i k t .

Das k. f. stadt. dvleg. Bezirksgericht Laibach
macht bekannt:

Es sri iu der Ereeklitionssache des JosefDreme von
Lnibach, durch Herrn Dr . Rack, gegen Josef Erschen.
unter Vrrtrctnng seines Kurators Herrn Michael Am>
brosch von Laibach, n«!«. 6l)9 ft. c. 8. c., in die cre«
kulive Feilbietung der. dcm ,̂'ehteru gehörigen, im Icn»
deshauptmaunschafüichen Grundbuchc 5u!>. Urb. Nr.
38^u und 38l« Fol, 38 und 46 vorkommenden, in der
Slenelgcmeiude Waizh gelegene», gerichllich «nif 878 fi.
80 lr. geschaßten zwei Wiesen ul'^jlli'j» gewilligt ui,d
deren Vornahme auf den 8. Apr i l , drn 10. Ma i und
8. Juni d. I . jedesmal Vormittags von 9 bis 12
Uhr und zwar die erste und zweite wergelichls, die
dritte aber in loco der Realitäten mit dein Anhange
bestimmt worden, daß dielelben erst bei drills» Feil»
bielungstagsatMig auch unter dem Schä'tMigswcrlhc
hlntangcglbe» werdcli.

Daö Schapungsplolofoll, die Grui,dbuchser!!akle
und die ^üalionöberingnisse können in dcn Amts»
stunden hielgeriehts eiuqesehen werde».

K k. städ. dcleg. ^ezillsgericht ^nbach. am 23.
Februar 186l.» > - " >

^ 427. (3) Nr. 892.
^ ' E d i k t .

Vom r, l . Vezirksamle Gotlschee. nls Gesicht,
wirr l'ein Andreas Fink von .Noflern hieniit lri inicrt.

Es h''bc M.M'ias Vartslmr von Stockenbo»
nächst P>'ternion wi^er ihn !<ul) in-lu,^ 20. Ncw.mber
1860. Z, 7 8 2 1 . dle Klage auf Zablun., des Vcirag^
pl . 966 fi. ö. W,. l). x. c!., eingl-drach! n»b cö >st
hierüber der Zahllingsauftrag <ld0. ^l I^,'. t'o<l> >»< cr>
fiossc».

Ueber Eiüschr.iten dcs Klägers wurde dem Ge»
flilgttn wcg.n seines unbckaiintcn Aufemhaltes. und
.Ulf seine Gcfadr und Kosten Herr Georg Nöll'el
von Kofkrn zur Empfangiuihnie obige» Z.!l>l»!ig?m!>'
träges unr> der dießbrzüglichei! wennt-u Erleoiguugen
als l ' l i r^ lnr ul i^cn!^ bestellt.

Wovon dersrl'.'c zur Vrlichnningswistsusckaft ver>
ständigct wird.

K. k. Bezirksamt Gotischer, als Gericht.an, ' 3 .
Februar 1861.
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3. 32« (Z) .W ^ Nr 3296,
E d i k ^ ^ '

Vom k. k. Bezirtsamte S i t t i ch , als Gericht,
wird diem«! b^annt gemacht:

Es sei in der Er^kutionsführung des Herrn
Ludwig Gras,,, v. B lagay von Weißensti in, als
Machthaber des H r n . ?IllU5 Frecherm v. Lazarini
wegen si'l>uldig<'n 60 si. Z0^2 kr. E M . <: », o., zur
Vornahme der mi l dieß^erichlllchc'M Bescheide voni
19. August l^5!>, Z 3020 , auf den ,2 , Ma>
I860 angeordnet gewesenen, und'sl'forl mit Btscheio
vom 9. M a i »860, Z. »535, sistirten dritten Feil-
bietungstügsayung der, dem Josef Saitz von Laas.
gehörigen, lni Gruxdbuche dcr Herlsch,,st Zobels-
berg «nl) Rektf. 9ir. 2 l 7 vorkommenden, gerichtlich
auf »200 si. bewcrthcten Re. ' l i tä t , bewilliget und
zu deren Vornahme die Tagsatzung auf den 2. Apr i l
«861 Vormit tags von 9 — , 2 Uhr t)icrgerichls mit
dem Anhange bestimmt worden, dasi die gedachte

' Rcal i iat bei dieser Tagsatzung auch lütter den, Schäz
zungswerlhe hintangegebei» werden wird.

DerGrundbuchscUrakt. das SchätzungsprotokoU
und die Lizitatiousbedingniffe können täglich hier.
amls eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt S i t t i ch , als Gcricht, am
l 2 . Oktober l860.

Z. 33«. (3) Nr . 3980.
E d i k t .

Von dcm k. k. Bezirksamte Si t t ich, alö Gericht,
w i ld hiemit bekannt gemacht:

Es sci über das Ansuchen des Michael Premk
von Saborst, gegen Anton Graischer von S t . Vei t .
wegen aus dem Vergleiche vom l6 . J u l i »852,
3, 2 l 3 0 , schuldigen I l 5 fl, österr. Währ. <-. «. <:.,
in die exekutive öffentliche Versteigerung der, dem
Letzlern gehörigen, in, Grundbuche der Pfarrgü'lt
S t . Vei t «ul, Rett. Nr. lst, Urb. Nr. 2 l vorkom
mcndcn Realität, im gerichtlich erhobenen Schätzung^
werthe von 800 fl. ö. W gewill iget, und zur Vor .
„ahme derselben die Feilbietmigstagfatzungen auf den
22. Apri l , aus den 2.'l. M a i und ans dcn 24. Jun i ,
186», jedesmal Vormittags um 9 Ul)r in der Gerichls-
kanzlei mit dcm Anhange bestimmr worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der letzten Feil
bictung auch unter den, Schatznogswcrthe an den
Mristbieirnden hintangegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der GrundbuchSextrakl
und die Lizitationsbcdingnisse können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden cinge.
sehen werden.

K. k, Bezirksamt Sit t ich, als Gericht, an» 23
November I860.

Z. 334. (3) Nr. 4 »09.

E d i k t .

Von dem t. k. Bezirks«ntte S i t t i c h , als Gt-
richt, wird l)iemit bekannt gemacht:

(56 sci über das Ansuchen des Ioscf Duller
von ^<rchendors, düich Hcrro Dr . Nosina, gegen
Aüton Möstnig von Maleoule , wegen ans dcm
Zahlungsaufträge vom 23. Februar l. I , , Nr. 522,
schnld'gen 2 !0 si, ö. W . 0 .< e , in die exlkulive
öffentliche 'Versteigerung der, den, Letztcrn gcdörigen,
iin Grundbuche dn'Herrschaft Sittich tcs Feldamtes
vo, kommenden Realität, im qruchtlich erhobenen Schaz
znn^swerlhe von 500 fi. ö. W , gkwill>gct und zur
Vorxalnne dersell'en die Feildiltongslagsatzungen uns

- den l 8 . Apsi! , auf den l8 . M a i u,ld auf den 20
J u n i »86 l . jedcsm.il Vormittags von 9 bis 12 Uhl
hiergc>icl)ls mit dem Anhänge bestinnnl worden, d.iß
die feilzubietende Realität nur bei der letzten Fei!«
lxelling auch unter dcm Schayungswerthe an dcn
Meistbietenden hintana/geben werde.
,<s D a s SchätzungsprotokoU. dcr Grundbuchsextratl

und die Lizilalionübeciognisse können bei diescm
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
weiden.

K. k. Bezirksamt Si t t ich, als Gericht, an» 12,
Dezember I860.

3 . 335. (3) ' N r . 4207.
E d i k t.

Von dem k. k. Bezirksamte S i t t i c h , als Ge-
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn D r . Ba r l h .
Suppanz , Vormund der mindj Helena Dobrauz

'von Schelimle, gegen Anton Ieunikar von Koslcuzh,
wegen schuldigen 400 si. E. M . 0 8. c., in die ere
tutivc öffentliche ^Versteigerung der, dem Letztem ge-
hörigen, im Grundbuche der Herrschaft Sit t ich des
Gebirgsamlcs «uli Urb. Nr . l?5 vorkommenden Rea
li tat gewil l iget, und znr Vornahme derselben die
Feilbietungstagsatzungen auf den 2. M a i , auf dcn
»0. Jun i und auf den l l . Ju l i » 8 « , , jcdesmal
Vormit tags um 9 Uhr !iiergcrichl5 mit dem Anhang»
bestimmt worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Fcilbictung auch unter dcm
Schätzungswerthe an den Meistbietenden hintangege^
bcn werde.

Das Schätzungsprotokoll/ der Grundbuchscx.
trakt und die Lizitationsbedingnissc können bei die.
sen, Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein'
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Si t t ich, als Gericht, am l8 .
Dezember «860.

6. 336. (3)
E d i t t

Von dcm k. k. Bezirksamtc S i t t i ch , als Gc-
richt, wird hiemit bekannt geinacht:

l§s sei über das Ansuchen des Herrn Rudolf
ZI>k, nolliinO des Herrn Hcinr. Grafen Larisch - Mö>>'
niä) von Zubclsbcrg, gegen Jose! Fallur von Mu l l au ,
wegen schuldigt!, 52 si 5N kr. öst, W. c. 8. c., in die ere.
kulioc öffentliche Vcrstcigerulig des, dcm Letztern ge-
hörigtn , itn Grundbuchc der Herrschaft Sitt ich des
Ncligcranltess .^uli Urb. Nr. 86, im gerichtlich erhobenen
SchatzungSwerthc von 400 ft, 0. W , , gewilliget und
zur Vornahme derselben die Feilbielungstagsatzungcn
auf den 30 A p r i l , auf den 7. Juni und auf den
9. Ju l i >86l , jedesmal Vormitt l igs um 9 Uhr hier«
gerichls mit dcm Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei dcr letzten Feil.
dietung auch unter dem Schatzungswerthe an den
Meistbietenden hintangegeben werde.

Das SchätzungsprotoloU, der GrundbuchSer
trakt und die Lizilationsbedingniffe können bei die-
scm Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Si t t ich, als Gericht, am 12.
Jänner l 8 S l . !

Z. 837. (3) Nr. 73
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt? S i t t i ch , als Ge.-
richt, wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Aüsuchrn deß Herrn Franz
Ivanz von Grundlhof, Vornlund der mindj. Hraiiz
Hri'.'ar'schen Kinder von Podgaber, gegen Josef
Supanzhizh von Schubna, wegen aus dem Ver-
gleiche ddo. 28, J u l i »853, Nr. 3 9 9 5 , schuldigen
338 si. ö. W . <>».<-., in die rrerutive öffentliche Ver>
steigerung der, dcn> Letzlern gehörigen, im Grund '
buche der Henschaft Pmnskau «,»!) U'b. Nr . 7
vorkommenden, zu Schubna gelegenen Real i tä t , im
ge,i l tlich erhobenen Schätzungswerlhe vou l 500 fi.
ö, W, gnuiUiget, und zur Vorncihme derselben die
Feilbiclungötligsatzungcn auf dcn 27. M.N, c>l>f den
27. I l l n i ui'd auf den 27. J u l i l 8 6 l , jedesmal Vor .
mittags un, 9 Uhr in der Gerichtök^nzlei mit den,
Anhange bestimmt worden, dasi die feilzubietende
Real,tät nur bci der letzten Fcilbicluiig auch unter
dem Schätzungswerlhe an den Meistbietenden hint-
angeglben werde.

'Das Schätzlingsprotokoll, dcr Grundbuchber .
tratt und die Lizitationsbedingnisse tö,!N>n bei die.
sen, Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstundcn ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Sit t ich, als Gcricht. am N .
Jänner ! 8 6 l .

Z 338, (3) Nr. 75.
, E d i k t .
! Von dem k. t. Bezirksamt« Sit t ich, als Gelicht,

wi 'd hiemit rekannt g i m a w l :
Eö sci über d.ls Ansuckkn dcs Hcrrn Frai,z

Ivanz von Grundlhof, Vormund der mindeij, Franz
Hrioal'schen Kinder vo« Podgabcr, gege,' Alois
B<lch, Befltz„c,ch!o>ger der Ehtleule Johann und
Margareth Verbizh vo,> Bratenze, wegen anö len,
UnHelle vom 27. Otlobcr l«52 und d,r Zrss,on
vom ,2 . Dezember ,854, schuldigen 464 si. ö, W
o. 8 «,^ >i> die erekutioe öffentliche Versteigerung
der, dem Letztern gehörigen, im Grunobuche det
Herrschaft Sitt ich des Themenitzamtcs «u!> Urh. 9ir.
l»3 zu Bratcnze vorkomlnenden ^icalität, im gericht-
lich erhobenen Schätzungsweilhe von 900 fi, ö, W,
g,w lüget, und zur Vornahme derselben die Feilbie-
lungslagsatzungen auf den 28. M a i , auf den 28.
Jun i und auf den 29. J u l i »86l , jedesmal Vor.
mittags um 9 Uhr in der Gellchlsr.'nzlei mit dcm
ttnhan^c bestimmt worden, daß die feilzubietende
Rcali lat nur bei der letzten Feilbictung auch unter
dem «Vchätzungswcilhe an del, Meistbietenden hint
angegeben wc>de.

Das Schätzungsprotokoll, der Grunobuchscxlrakt
und die Lizitationsbedingnisse können bci diesem Ge-
richte in dcn gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Si t t ich, als Gericht, am l 4 .
Jänner l 8 6 l .

H 339. (8) N r . 205.
E d i k t .

Aon dem k. k, Bezi rksamt Si t t ich, a!S Gc>
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Jakob Saman
von Lasc H. Nr. 3, gegen Johann Saitz von Läse
H. Z, 2 , wegen aus der Einantwortungsurkundc
oom »6. November 1857 und der Zession vom 22.

Februar lM44/schuldigen 107 si. 36 kr. östr. W.
l'. «. «., m die exekutive öffentliche Versteigerung
der, dem Letzter» gehörigen, im Gruodbuche der
Herrschaft Zobclsberg »nl) Rekt. Nr . 2 l ? vorkom-
menden Real i tä t , im gerichtlich erhobenen Schäz»
zungswcrthe von l200 si, ö, W, g'wiUiget. und zur
Vornahme derselben die FeilbietungZlagsatzungen auf
den »5. J u n i , auf den 15, Iu ' . i und auf den >7
August »86», jedesmal Vormilt. ,gs von 9 — l 2
Uhr hiergerichts mit dem Anh.inge bestimmt worden,
dliß die fcilzul'ictei'de Realität nur bei der letzten
Heilbietung auch unter den, Scliätzungswerthe an
den Meistbietenden hintange^eben werde.

Das E>chatzungsprotukoll, dcr Grundbuchsertrakt
und die Lizitationsbedingniffc können bci diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden cingt'
sehen werden

K. k. Bezirksamt Sit t ich, als Gericht, am »8.
Jänner 186».

Z 354, (3) Nr. 4 6 ! .

E d i k t .

Von dem k. t. Bezirksamte kaas , als Gericht,
wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei ubcr das Ansuchen des Herrn Anton
Mlakar von Igendorf, gegen Mat thäus Stei le von
Igendorf , wegen aus den, Vergleiche vom 5. M a i
l 8 5 7 , Z. »609, schuldigen 200 si. (5M. «. 8, e.,
in die exekutive öffentliche Versteigerung der, dem
Lctztcrn gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Schncebcrg «uli Urb. Nr. l ! 3 vorkommenden Rea»
lität sannnt A n , und Zugchör, im gerichtlich er»
hobenen Schätzungswerthe von »562 fi. ö. W . gc»
williget, und zur Vornahme derselben die exekutiven
Realfeilbietungstagsatzunger, auf den 3. A p r i l , auf
dcn 3 M a i llnd auf den 4. Jun i ! 8 6 l , jedesmal
Vormittags um 9 Uhr in der Amlskanzlei mit dem
Anhange bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der letzten Feildietung auch unter
den, Schätzungswcrlhc an dcn Meistbietenden hint»
angegeben weide.

Das Schatzungsprotvkoll, der Grundbuchsertrakt
und die Lizitalionsbedingnissc können bei diescm Gc,
richte in den gewöhnlichen Amtöstnnden cingcsehcl»
werden.

K. k. Bezirksamt Laas. als Gericht, am 29.
Jänner »86! .

3. 357. (3) Nr. 8 0 l .
E d i k l.

Von dcm k. k. Bezirköamle LaaS, als Gericht,
wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen d,s Aotvn Mlakar
von Igei 'dorf , gegen Josef Slcr le von Igendorf,
wegcn aus dcm Vergleiche ddo. 27 März I860,
Z. »413, schuldigen 53 si. 45V, kr. ö. W . a. «.<.'.,
!>, dic exekutive öffentliche Versteigerung der, dem
^etztern gehörigen, im Gruodbuche der Herrschaft
Echneeberg »ul) Urd. Nr. 73 vorkoniincndl!! Realität
sammt A n - und Zugchör, im s»er>chll>ch erliobenen
Schätzungswerlhe von 750 fi ö. W . acw, l ! i ^ t , xnd
zur Vornahm? derselben die ercfutivcn Feilbielungg'
tl,gs,,tzunqen auf den »2. A p r i l , auf den l4 . M ^ i
und auf den »4. Jun i l. ) , , jedesmal '^olmittags
unl 9 Uh> in der Annskanzlci mit deiu Anhange
b.stinnnt worden, daß die flilzübietende Real,!ät nur
bei der letzt«» Feilbietung auch unier dem S c h i l l i n g s '
werthe <n, dcn ^leistbiclcndcn hintanqegebcn w^rdc.

DaS Schätzungspiotokl'll. dcr GllMdl'uchsrrtrakt
und die Lizitatioosbedillgluss'' können bei ditsemGerichte
in den gewöhnlichen ?lmt5stunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Laas, alS Gericht, am 5>
Februar »86l .

Z. 358. (3) Nr. 605.
E d i k t ,

Von dcm k. k. Bczirksamte Laas, als Gericht,
wird dicmit bekannt geniacht:

Es sci über das Ansuchen des Math ias l)P'l)
oon Ebcnthal, gegen M a r t i n Markovzhiz von Tc>Pl>l,
wegcn aus dcn, Vergleiche vom 27, September »859,
Z, 4078, schuldigen !24 fi, 90 kr. ö. W . «. «- ^
in die exekutive öffentliche Versteigerung der, dcm Letzte"'
gcliörigen, in, Grundbuchc dcr Herrschaft OltelNl
«,ll> Urb. Nr . 234 vorkommenden Realität saM'"t
An , und Zugehör, im gerichtlich erhobenen Schat-
zungöwerlhc von 850 fi. E M . gcwil l igct, und zur
Vornahme dcrsclbcn die exekutiven Feilbietul'gstaa/
satzungcn auf dcn »0. Apr i l , auf den »0. M a i u»v
auf den l l . I u n i l 86 l , jedesmal vormit tags un> 9 Uhr
in der Amtskanzlei mit dcm Anhange bestimmt worse",
daß die feilzubietende Realität nur bei der letzten Fc> '
bietung auch unter dem Schatzungswenhe an dc
Meistbietenden hintangegebcn werde.

Das Schätzungspcotokoll, der GrmldbuchZcx'
tratl ' und die Lizitationsbedingnifsc können bc> dle,en
Gerichte i „ den gewöhnlichen Amlsstunden "Ngr'
iehen werden, >.

K. k. Bezirksamt La^s , als Gericht, am ">
Februar »86».


